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Geymüller in Übereck-Projektion, um zu verdeutlichen,

dass der Grundriss ein griechisches Kreuz

beschreibt und das Volumen einen Zentralbau

bildet. Viele Originaldokumente liess er, ein
Pionier, fotografisch faksimilieren.

Geymüller forschte über zahlreiche Architekten

der römischen und der florentinischen Renaissance.

Das zu seinen Lebzeiten verdichtete
europäische Eisenbahnnetz gab ihm auch die Möglichkeit,

Hunderte von Bauten zu besichtigen und zu

zeichnen, bevor er über sie schrieb. Soentstanden

die zwei Werke über die Architektur der Renaissance

in der Toskana und über die Baukunst der

Renaissance in Frankreich.

Kritik an Viollet-le-Duc

Als Geymüller 1873 Viollet-le-Duc in einer
Broschüre angriff, hatte er bereits seine ersten

Aufsätze über St. Peter in Rom veröffentlicht. Es ging

um ein Restaurierungsprojekt für die Kathedrale

Forum|Ausstellung

St. Peter in Rom. Projekt Donato Bramantes um 1505. Hypothese und Zeichnung von Geymüller um 1873.

Institut für Kunstgeschichte der Karl-Franzens-Universität Graz, Nachlass Geymüller, VIII/3/2/e

vorstellungen. Diese stellte er in Schaubildern dar,

als gälte es damit einen Architekturwettbewerb zu

gewinnen. Sie wurden an den Weltausstellungen

vonWien 1873) und Paris 1878) gezeigt und

mit Medaillen ausgezeichnet; andere dienten, von

Geymüller selbst radiert, zur Illustration seiner

grossen zweibändigen Publikation 1875–1880).

Eine von Bramantes «Projektstufen » die in einer

grossen Rötelzeichnung und in der Medaille zur

Grundsteinlegung 1506) überliefert ist, zeichnete

Die Kathedrale von Lausanne, wie sie hättevollendet werden können.
Skizze vonGeymüller, wohl 1873. Dorigny, Département desmanuscrits de

la Bibliothèque cantonale et universitaire, R 2620 5/8
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